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NACHMELDUNG SOMMERSEMESTER
„Dass die Zeit sich 
wenden kann, dafür 
braucht es Räume.
Es gibt die Zeitenwende. 
Als Er geboren wurde.
Wo war ihr Raum?
In der Herberge war kein 
Platz.

Aber in einem Herzen, 
das sich öffnete für das 
Unmögliche, und auf 
dem Weg, den zwei 
miteinander machten
im Glauben über alle 
Unmöglichkeiten hin-
weg. 
Und Hirten, die dem 
Engelwort trauten, 
kamen hinzu. 
Der Raum wuchs.

Ist Platz in unserer 
Herberge? 
Für eine Zeitenwende? 
Wir alle haben ein Herz,
und wir haben einander 
als Weggenossen. 
Hoffnung für Zeit und 
Ewigkeit.“

Bischof Hemmerle

Die VerändeRUng der Kommunikation

Ab Mitte Jänner finden die regionalen Studientage statt. Die Studientage nehmen 
traditionell das Thema der Sommer.Bildung auf und richten heuer den Blick auf 
die aktivierende Kraft einer integrativen Kommunikation wie auch auf die kör-
perbezogene Kommunikation („Embodied Communication“) – beides verknüpft 
mit persönlicher Reflexion, praktischen Handlungstools und Umsetzungsmög-
lichkeiten für den Unterricht. Als Referenten werden heuer Ferdinand Kaineder 
und Christian Ortner das Thema regional unterschiedlich entfalten.

Für ein sicheres Miteinander
Die Lehrveranstaltungen der Fortbildung werden bis zu den schulischen Semester-
ferien 2022 auf Online umgestellt, verschoben oder abgesagt. Diese Maßnahme dient 
der Minimierung des Ansteckungsrisikos von Multiplikator*innen. Die Zugangslinks 
werden den Teilnehmer*innen zeitgerecht per Mail übermittelt.

STUDIENTAGE 2022  „NEU HÖREN – NEU SPRECHEN“

Anmeldung Sommersemesterangebote
von 10. bis 24.01.2022 möglich.
Für das Sommersemester 2022 gibt es
zahlreiche neue Fortbildungsangebote,
die zu einem großen Teil virtuell statt-
finden. Nachlesen können Sie diese auf
der Homepage der PPH Augustinum 
unter https://bit.ly/3H388st
Das Team der Fortbildung an der PPH
Augustinum freut sich über Ihr Inter-
esse und Ihre Anmeldung.

Besonders hingewiesen sei an dieser
Stelle auf den Interreligiösen Studien-

tag 2022, der ganz im Zeichen der 
Geschlechtergerechtigkeit steht. Wie
kann eine Stärkung der Geschlechter-
gerechtigkeit innerhalb der Religionen
in Wort und Tat aussehen? Welche 
Rahmenbedingungen fördern oder 
hindern diese? Und welche Rolle
spielt dabei der Religionsunterricht?
Auch bei der Frühjahrsbildung „bib-
lisch – feministisch – ökumenisch.
Jenseits von Eden. Auf den Spuren
von unreinen Geistern und Dämonen
in den Evangelien“ gibt es noch freie
Plätze. 
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Ferdinand Kaineder (*1957) hat mit Obdachlosen gearbeitet, war Pastoralassistent, 
Ausbildungsleiter, Kommunikationsleiter und Internetbeauftragter der Diözese 
Linz. Er ist ausgebildeter PR-Berater und innovierte als Leiter des Medienbüros 
den Erneuerungsweg der Ordensgemeinschaften Österreich. Jetzt ist er als Kom-
munikationslotse, Medienexperte, Coach, Autor und Theologe selbstständig. 
www.kaineder.at

Christian Ortner ist Wegbegleiter für Menschen in unterschiedlichen 
Situationen – Personen auf der Suche nach Weite, Führungskräfte mit ihren 
Herausforderungen oder Mitglieder eines Arbeitsteams. Er ist Kommunikations- 
und Outdoor-Trainer. Nach dem Studium der Theologie war er in der Jugend- und 
Bildungsarbeit tätig, später auch als Studierendenseelsorger und ehrenamtlich als 
Bewährungshelfer. Seit 2010 selbständig und nebenberufl ich an TU Graz und KF 
Uni Graz in den Bereichen Teamentwicklung, Gruppenführung, Kommunikation 
engagiert. 

Sie wollen im Herbst 2022 ein Lehramtsstudium für die Primarstufe oder die 
Sekundarstufe an der PPH Augustinum beginnen? Sie haben Fragen rund um das 
Zulassungsverfahren? Sie möchten sich darüber informieren, Religionslehrer oder 
Religionslehrerin zu werden?
Am Mittwoch, 26. Jänner 2022 ermöglicht die Private Pädagogische Hochschule 
Augustinum EIN-blick, entweder am Campus Augustinum oder Online. Nähere 
Details entnehmen Sie bitte zeitnah der Homepage der PPH Augustinum.

Der Beruf des Religionslehrers/ der Religionslehrerin ist bereichernd und vielfäl-
tig. Ein paar Stimmen dazu haben wir eingefangen:

Ich liebe es, Religionslehrerin zu sein, weil in Religion Zeit für besondere Momente ist: 
Momente des Lachens, des Nachdenkens, des Diskutierens, des Staunens, des Philoso-
phierens, des Ausprobierens und des Ich-Selbst-sein-Könnens. 

Simone R.

Weil ich die Begeisterung für Gott in den leuchtenden Augen der Kinder sehen kann. 
Karin E.

Das schönste an meinem Beruf sind die abwechslungsreichen Stunden mit den Schü-
ler*innen, geprägt von philosophischen, theologischen und ganz persönlichen Gesprä-
chen. Der Religionsunterricht bietet die einzigartige Möglichkeit auf die individuellen 
Bedürfnisse der Schüler*innen einzugehen.             

Esther S.

ERGÄNZUNG ZUR 
NOVEMBER FLASCHEN-
POST
Im September wurden 
wie in der letzten Ausga-
be berichtet, neue ARGE 
Leiter*innen gewählt 
oder wiedergewählt. 
Ein großer Teil wurde 
in der November Aus-
gabe der Flaschenpost 
bereits vorgestellt. Auch 
im Ennstal treten neue 
ARGE Leiter*innen ihren 
Dienst für die Berufsge-
meinschaft an. 

Ein herzliches Danke an 
Maria Thier und Birgit 
Einhauer, die bis Sep-
tember die Ansprech-
partnerinnen für 
Religionslehrer*innen 
in der Region Ennstal 
waren.
Als neue ARGE 
Leiter*innen für das 
Ennstal heißen wir Helga 
Rößler, Carola Grundner 
und Evamaria Friess 
herzlich willkommen!

HINWEIS ZU DEN 
REGIONALEN STUDI-
ENTAGEN 2022
Die regionalen Studien-
tage im Jänner fi nden 
virtuell statt. Details 
dazu werden gesondert 
übermittelt. Der jeweilige 
Teilnahmelink wird per 
Mail zugeschickt.

OPEN HOUSE AN DER PPH AUGUSTINUM
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BUCHTIPPS

Im aktuellen Regierungsprogramm wurde ein besonderer Fokus auf die Entlas-
tung pfl egender Kinder und Jugendlicher – sogenannter Young Carers – durch 
zielgruppenorientierte und innovative Unterstützungsangebote gelegt. Das Sozial-
ministerium hat in Kooperation mit der Fachhochschule Ober-
österreich, Campus Hagenberg, eine App erstellt. Ziel der App 
Young Carers Austria ist es unter anderem, Informationen zu 
bündeln und pfl egenden Kindern und Jugendlichen sowie El-
tern, Lehrer*innen und interessierten Personen einen Überblick 
über bestehende Hilfsangebote aufzuzeigen. Seit 19. November 
2021 steht die App auf der Homepage des Sozialministeriums unter https://bit.
ly/3mkglAA

von Andrea Scheer 

PRASSLER, A (09/2021). 
QUIRINUS, DER ENGEL 
UND CHRISTKIND. SÜD-
POL VERLAG. 
Der kleine Engel Raphael 
sucht einen Platz für Jesu 
Geburt. Dieses Bilder-
buch erzählt das Wunder 
von Weihnachten aus der 
Perspektive eines kleinen 
Römers.

LEEUW, JAN DE (2020. 
DER KLEINE KÖNIG 
FOLGT DEM STERN. 
GERSTENBERG VERLAG.
Der Stern soll den kleinen 
König Sevi zum neugebore-
nen König führen. Die Ga-
ben für den Neugeborenen 
verschenkt er unterwegs an 
notleidende Menschen. 

ERVASTI, A. ET AL (2021). 
DU BIST NICHT ALLEIN! 
100 KURZE THERAPIEN 
GEGEN DIE EINSAMKEIT. 
VERLAG ANTJE KUNST-
MANN. 
Einsamkeit und Allein sein 
ist gerade in der derzeitigen 
Situation ein Thema, das 
Menschen betrifft und be-
rührt. „Du bist nicht allein“ 
behandelt dieses Thema 
auf eine neue und liebens-
werte Weise und unter-
stützt dabei mit dem Gefühl 
der Einsamkeit umzugehen.

MATTHEW JOHNSTONE: 
RESIELIENZ. WIE MAN 
KRISEN ÜBERSTEHT UND 
DARAN WÄCHST. VER-
LAG ANJE KUNSTMANN.

AKTION SCHULSTUNDE
https://www.rbb-online.de/
schulstunde/ 

Kostenloses Unterrichtsma-
terial zu unterschiedlichsten 
Themenfeldern

Die Ausstellung „Ins Kripperl eini-
schaun – Krippen und Bilder der Ge-
burt Jesu“ ist noch bis 9. Jänner 2021 zu 
besuchen. Krippen von unterschiedli-
chen Künstlern aus Vergangenheit und 
Gegenwart laden zum Verweilen und 
Staunen ein.

Das Zentrum für interreligiöse Kompe-
tenz und interkulturelle Kommunikati-
on bietet ein neues Programm mit dem 
Titel „Tacheles reden: Jüdisches Leben 
in der Steiermark“ an. https://www.
granatapfel.ws/ 

Ziel und Inhalt dieses Formats ist es, 
jüdisches Wirken in den Regionen der 
Steiermark sichtbar zu machen. Dazu 
gibt es zielgruppenspezifi sche Work-
shops Themenschwerpunkten:
·Jüdische Geschichte unter besonderer 

Berücksichtigung der regionalen und 
lokalen Ereignisse
· Vermittlung einer lebendigen jüdi-

schen Kultur, Religion und Tradition
·Antisemitismusprävention

Das Vermittlungsprogramm richtet 
sich an Schüler*innen jeglicher 
Altersstufe, von der Volksschule bis zur 
Matura für alle Schultypen, und auch 
an Erwachsenenbildungseinrichtungen. 
Die Workshops werden altersgerecht 

und mit Regionalbezug an die jeweilige 
Zielgruppe angepasst.

Dauer eines Workshops: 3 Stunden und 
bei Bedarf nach individueller Absprache 
auch länger oder kürzer.

Das Angebot ist für die Bildungsein-
richtungen dank einer Förderung des 
Landes Steiermark kostenfrei und kann 
ab sofort gebucht werden.

WEIHNACHTSAUSSTELLUNG IM DIÖZESANMUSEUM 

YOUNG CARES AUSTRIA

TACHELES REDEN
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in Menschenhöhle
Ein Weihnachtsbild.
Und wieder wird die Welt,
so dunkel oft und voller Angst
in diesen Tagen, vom Licht,
das aus der Höhe stürzt
wie ein Meteor,
mit Hoffnung aufgeladen.
Er kommt und nistet sich
in diese Finsternis, ins Chaos ein,

Er geht ins Dunkle, Todbesetzte.
Er lässt uns nicht im Stich
und tritt in unsere Menschenwelt
mit seiner Liebe in einem Kind
im Futtertrog und stiftet
Hoffnung auf das Leben.
Nun kann der Same seiner Liebe
sich ins Licht verwandeln,
das unsre Welt verändert hat.
Gott ist es selbst,
der in dem Erdenstall
das Licht der Zukunft zündet,
die zum Leben führt,
zur Freude, die die Welt
erwärmt, uns glücklich macht.
Das Samenkorn in Gold:
das Kind, das Licht &
Gottes Liebe, das alles feiern wir
zur Weihnacht 2020,
trotz aller Sorgen,
weil unser Gott
ein Licht entzündet
mitten unter uns und in uns.

Helmut Loder

GOTTESLICHT

BEITRÄGE FÜR DIE JÄNNER AUSGABE LEITEN SIE BITTE AN: 
SIMONE.RIESERKURZMANN@PPH-AUGUSTINUM.AT
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Gott ist es selbst, der in dem Erdenstall 
das Licht der Zukunft zündet, die zum 
Leben führt,

Das Redaktionsteam der FLASCHEN-
POST wünscht allen Kolleginnen und 
Kollegen gesegnete Festtage.

Weihnachten möge ein Fest des Mit-
einanders, des Lebens und der Begeg-
nung sein, das uns Hoffnung für 2022 
schenkt.

GESEGEGNETE 
WEIHNACHTEN


